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Seit über 150 Millionen Jahren gibt es auf der Erde 
Ameisen. Sie leben in Sozialgemeinschaften und ha-
ben im Laufe der Evolution viele Fähigkeiten entwi-
ckelt, die wir auch von Menschen kennen: Ameisen-
staaten zeigen Arbeitsteilung und errichten komplexe 
Bauten. Manche treiben Ackerbau oder Viehzucht. 
Und: Ameisen führen Kriege, mit ausgeklügelten 
Strategien.

Meister der Kriegsführung sind sklavenhaltende 
Ameisen. Sie rauben in anderen Nestern den Nach-
wuchs, der sich um die Nachkommen der Unterdrü-
cker kümmert. Die Sklavenhalterameisen haben viele 
Tricks entwickelt, um die Brutpflege aufrechtzuerhal-
ten: Sie produzieren chemische Kampfstoffe, bilden 
Waffen aus und fahren koordinierte Angriffsstrate-
gien. Was bislang unbekannt war: Ameisen, die als 
Sklaven gehalten werden, machen gegen ihre Unter-
drücker mobil, indem sie etwa deren Brut töten und 
das Nest kleinhalten. Ein evolutionäres Wettrüsten 
beginnt.

Der Vortrag begibt sich auf die Spur dieser faszinieren-
den Insektengemeinschaften und gibt Einblick in neu-
este Forschung und Erkenntnisse zu ihrem Sozialleben.


